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So funktioniert die Vertragsfreigabe mit hybridSign

1. DOKUMENT VORBEREITEN UND ÜBERTRAGEN

Das Vertragsdokument wird im ERP-System erstellt und automatisch über die API an hybridSign

übermittelt. Dadurch startet der Freigabeprozess vollständig digital und ohne Medienbrüche, was 

Zeit spart und Fehler reduziert.

2. SIGNATURPROZESS STARTEN

Die Signaturfelder werden definiert, Rollen und Reihenfolge festgelegt und alle Unterzeichner*innen 

erhalten sichere Links per E-Mail oder SMS. So können sie ihre digitale Signatur bequem und 

rechtskonform aufbringen – unabhängig vom Standort.

3. ABSCHLUSS UND ARCHIVIERUNG

Nach der Signatur wird das Dokument rechtssicher versiegelt, der Audit-Trail mit Zeitstempel 

gespeichert und das fertige Dokument automatisch zurück ins ERP-System übertragen. Zusätzlich 

erfolgt die Archivierung im DMS für vollständige Nachvollziehbarkeit und Compliance.

Warum dauern Vertragsfreigaben oft so lange?

In vielen Unternehmen ist die Vertragsfreigabe ein langsamer, papierbasierter Prozess. Dokumente 

werden ausgedruckt, unterschrieben, eingescannt und per Post oder E-Mail weitergeleitet. Das führt zu 

Medienbrüchen, Verzögerungen und erhöhtem administrativem Aufwand. Hinzu kommt die rechtliche 

Unsicherheit: Unterschiedliche Signaturarten, fehlende Nachvollziehbarkeit und mangelnde Integrität der 

Dokumente stellen ein Risiko dar.

Die Folgen: Projekte verzögern sich, Compliance-Anforderungen werden nicht erfüllt und die Kosten für 

manuelle Bearbeitung steigen. Immer dann, wenn Geschwindigkeit und Sicherheit entscheidend sind, ist 

dieser Prozess nicht mehr zeitgemäß.

Mit hybridSign der Post Business Solutions wird die Vertragsfreigabe zu einem vollständig digitalen, 

sicheren und effizienten Prozess. Die Lösung kombiniert höchste Rechtskonformität mit einfacher 

Integration in bestehende Systeme.

– Alle Signaturstufen (EES, FES, QES) inkl. ID Austria für höchste Rechtsgültigkeit

– Nahtlose Integration via REST-API in ERP-, DMS- und Workflow-Systeme

– Fernsignatur: sichere, zeitlich begrenzte Dokumentenbereitstellung in E-BOX

– Stapelsignatur: bis zu 100 Signaturen in einem Schritt 

– Ad-hoc Signatur am Point of Sale mit POS-Tablet oder Kund*innen-Smartphone 

Ihre größten Vorteile durch die Vertragsfreigabe mit hybridSign:
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ID Austria

Erstellt eine
digitale 
qualifizierte 
Unterschrift mit 
ID Austria.

Öffnet ein Touch-
Unterschriften-
Feld auf einem 
externen Gerät. 
Die Übertragung 
erfolgt mittels 
SMS, E-Mail oder 
per QR-Code.

Für die 
Touchsignatur
öffnet sich ein 
Feld, in dem mit 
Stift oder dem 
Finger direkt 
unterschrieben
werden kann.

Ablage des 
Dokuments in 
einem sicheren 
elektronischen 
Postfach –
Unterzeichner 
erhält Zugang per 
E-Mail Link.

Externe

Signatur
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Fern-
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Stapel-
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Mit der 
Stapelsignatur
können Sie bis zu 
100 Dokumente in 
einem einzigen 
Schritt 
unterzeichnen –
ohne jedes 
Dokument einzeln 
öffnen zu müssen.
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